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Routenplan 

Stirling Castle 
 

 

 
 
 
Willkommen in Stirling Castle! 
Dieser Überblick führt zu den folgenden Teilen der Burg: 
 
1. Der Garten der Königin Anne                        6. Douglas Garten 
2. Die Kunstgalerie                                            7. Die mittelaterliche Küche 
3. Der Palast von James V 8. Nether Bailey 
4. Die Grosse Halle (Das Niedergelände)           
5. Die Schlosskapelle               
  
Bitte benutzen Sie diesen Plan in Gruppen von bis zu zehn Schülern mit 
verantwortlichen Erwachsenen, um die Burg zu besuchen. 



 

 
1. Der Garten Der Königin Anne 

 
Vor etwa 300 Jahren war diese begrünte Fläche von den Soldaten der Königin 
Anne als Bowlinggarten benutzt. Die Soldaten, die hier gelebt haben und die hier 
ausgebildet wurden, bemannten die Kanonen und die Mauern. Meistens haben 
sich zwei Wachen ein Bett geteilt: einer schlief am Tag und der andere in der 
Nacht. Die Familien wurden nur durch eine Gardine getrennt. Stellt euch einmal 
vor, hier zu leben! 

 
Bevor das Schiesspulver erfunden wurde und die Kanonen für Angriffe auf 
Burgen benutzt wurden, benutzte man grosse Belagerungsmaschinen. Zwei 
dieser Katapulten konnten grosse Steine auf die Mauern der Burg schiessen. 

 
Frage: Könnt ihr einige dieser grossen Steine im Garten sehen? 

 
Antwort: Schaut in Richtung des Palasts mit den Statuen an der Seite und dann 
an das Ende der Mauer.  

 
Geht an das Ende des Gartens, wo ein riesiger Baum steht. Schaut dort 
vorsichtig über die Mauer. 

 
Frage: Warum ist dieser Platz fūr ein Schloß geeignet? 

 
Antwort: Der Berg ist sehr hoch. Man hat einen guten Überblick. Das Schloss ist 
auf hartem Vulkanfels gebaut. 

 
Bevor ihr den Garten verlasst, schaut euch mal die Ausstellung in den Gewölben 
an, die jeweils an den Seiten des Gartens verlaufen. Diese Ausstellung gibt einen 
Überblick von Stirling und den Arbeiten, die gegenwärtig am Schloss 
durchgeführt werden. 
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2. Die Kunstgalerie                                            
 
Wenn ihr aus den Türmen kommt, kommt ihr links durch das Tor in einen langen 
Tunnel. Hier findt ihr viele Zimmer, wo man Kunsthandwerke z.B. Kostüme, 
Musikanten und ihre Instrumente, Malerei und Holzschnitzereien sehen kann.   
 
Halbwegs entlang findet ihr ein Tor, das zum Innenhof führt. Dieser Hof wurde 
die Löwenhöhle genannt, weil man behauptete, daß James V einen Löwen hier ge-
halten hätte. 
 

 
 
 
3. Der Palast Von James V 
 
Der Palast von James V wurde in 1540 von französischen Maurern erbaut und ist 
eine Kombination von Renaissance und Spätgothik. Seht auf die Skulptur. 
 
Frage: Könnt ihr James V sehen? 
 
Antwort: Er steht an der Ecke des Gebäudes zwischen dem Palast und der 
Grossen Halle. Da gibt’s auch einen Löwen mit einer Krone über dem Kopf. 
 
Der König trug normale Kleidung, wenn er aus dem Palast ging, um Kontakt mit 
den Einwohnern von Stirling zu haben. 
 
Frage: Was ist der Unterschied zwischen einem Palast und einer Burg? 
 
Antwort: Ein Palast ist eine Luxuswohnung für Könige oder Edelmänner. Eine 
Burg ist eine befestigte Anlage, und der Palast war ganz in der Mitte. 
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Die Stirlinger Burg ist sowohl eine Burg als auch ein Palast mit einer befestigten 
Außenmauer. 
 

 
 

 
4. Die Grosse Halle 
 
Wenn ihr unter der Brücke in Richtung der Grossen Halle kommt, gelangt ihr in 
den Innenhof.  Geht links hinein. Die Grosse Halle wurde in 1503 von James IV 
entworfen. Die wichtigsten gesellschaftlichen Anlässe des schottischen 
Königshauses fanden hier statt, auch die Sitzungen des schottischen 
Parlaments. Die Königin “Mary Queen of Scots“ hatte ein grosses Fest hier, um 
die Taufe ihres Sohns zu feiern. Das war das erste Feuerwerk in Stirling. 
 
Frage: Wieviele Kamine kann man hier sehen? 
 
Antwort: 5 – 2 an jeder langen Wand und einen hinter dem Thron. 
 
Frage: Wozu wurde der hohe Holzbereich benutzt? 
 
Antwort: Das war die Künstlergalerie. Von hier aus haben die Musikanten die 
Gäste unterhalten. 
 
Schaut auf das herrliche Dach. Es wurde von begabten Tischlern und 
Baumeistern gebaut, die früher Schiffe gebaut haben. 
 
Sieht das Dach nicht wie ein umgekipptes Boot aus? 
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5. Die Schlosskapelle 
 
Rechts an der Nordseite des Innenhofs findet man die Schloßkapelle. Sie wurde 
in 1594 von James V für die Taufe seines Sohns Henry gebaut. 
 
An den Wänden sieht man kleine Zeichen der Steinmetze: Kreuze, Fische, 
Dreiecke usw. Die Steinmetze wurden nur für die markierten Steine bezahlt. 
Könnt ihr andere Zeichen an den Wänden sehen? 
 
In 1628 wurde die Kapelle durch den Künstler Valentine Jenkins reich dekoriert. 
 
Frage: Könnt lhr die Buchstaben unter den gekreutzten Schwertern sehen? 
 
C bedeutet vielleicht Charles 1 und R bedeutet vielleicht REX = König 
 
Auf dem Altar an der rechten Seite der Kapelle hängt ein  besticktes Tuch. Das 
ist den Kindern und Lehrern der Dunblane Disaster gewidmet. 
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6. Douglas Garten 
 
lhr kommt durch den engen Torbogen rechts von dem Königspalast in den 
Douglas Garten.  Dieser Garten wurde nach dem Graf William the 8th of Douglas 
genannt. Er wurde hier von James II ermordet.  
 
Weiter unten kommt ihr zum Brunnen der Burg. Das Wasser wurde nur zum 
Waschen und Kochen benutzt, weil es nicht trinkbar war. Man trank “Ale“, eine 
Art Bier statt Wasser, sonst wurde man krank. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Die Mittelalterliche Küche 
 
Wenn ihr von dem Brunnen herunterkommt, seht ihr rechts die mittelalterliche 
Küche unter der Grossen Batterie.  Geht vorsichtig die Treppe hinunter und 
immer geradeaus. Da kommt ihr in die Küche von wo das fertige Essen in die 
Grosse Halle gebracht wurde. 
 
Dort haben wir einen Film, der etwa 10 Minuten lang dauert, wo beschrieben 
wird, woher das Essen für die Küche kommt. 
 
Von hier aus biegt ihr nach links ab und in die grosse Küche hinein. Diese 
Ausstellung soll darstellen, wie alles vor 500 Jahren ausgesehen hat, als man das 
Essen für ein grosses Fest vorbereitet hat. Hier seht ihr Modelle von 
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Arbeitern, Beispiele der Vorbereitigungen, Speisekarten und man kann sogar das 
Essen riechen. 
 
Seid bitte vorsichtig in den Küchen da es sehr dunkel sein kann. Ihr dürft auf 
keinen Fall hinter die Tische oder die Statuen gehen. Das ist verboten. Es ist 
aber erlaubt, hier Fotos zu machen. 
 
Könnt ihr euch vorstellen, in einer solchen Küche zu arbeiten? 
 
 

 
 
 
8. Nether Bailey 
 
Von der Küche biegt ihr nach rechts und geht durch den Tunnel, der der älteste 
Teil der Burg ist, weil er aus 1381 stammt. 
 
Dieses Niedergelände mit Außenmauer heisst Nether Bailey und liegt hinter 
dem grössten Teil der Burg. Das kleine Gebäude links wurde als Strafblock von 
1800 benutzt. Wenn ihr hineinschaut, seht ihr ein Modell eines Gefangenen der 
Paddy McGuire hieß. Er wurde hier in 1881 eingesperrt. 
 
Frage: Was für ein Verbrechen hatte er begangen? Wie lange zeit hatte er hier 
verbracht? 
 
Antwort: Schaut mal auf die Wandanzeige um mehr über seine Gefangenschaft 
herauszufinden. Wie wurden die Soldaten bestraft, wenn sie die Regelungen 
nicht befolgt haben? 
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Geht weiter den Hügel hinunter bis ihr zu einer Reihe von Gebäuden gelangt, die 
links stehen. Betretet das allerletzte Steingebäude und an der Wand hängt eine 
Liste der Regelungen. 
 
Diese Regeln waren hier sehr wichtig, denn  dieses Zimmer wurde als 
Pulvermagazin benutzt. 
 
Das Gebäude ist von einer Mauer umgeben, um den Rest der Burg zu beschützen, 
falls sich eine Explosion ereignete. 
 
Kommt von der Außenmauer und biegt links in Richtung des Holzgebäudes.  Hier 
findet ein Tapisserieprojekt statt. Die Fertigstellung wird 
voraussichteich 2013 sein. Dann werden die sieben Tapisserien im Raum der 
Königin aufgehängt. 
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Time line 
 
William Wallace 
 
Schaut einmal zu dem Wallace Denkmal hinüber. Das ist ein nationales Denkmal von 
einem grossen schottischen Führer während des schottischen Unabhāngigkeitkrieges. 
Wallace führte die schottische Armee zu einem Sieg gegen die englische Armee in der 
Schlacht der Stirlinger Brücke in 1297. Es gelang Wallace, die englische Armee auf 
der Brūcke festzusetzen, als sie den Forth Fluss überquerten. Die Brücke wurde  
niedergebrannt und viele englische Soldaten ertranken wegen ihrer schweren  
Ausrūstung. Der englische Führer, der Hugh Cressingham hieß, wurde dabei getötet 
und da er der englische Kanzler in Schottland war, wurde sein Körper gehäutet und zu 
Geldbeuteln gemacht. Nach dem Erfolg dieser Schlacht an der Stirlinger Brücke 
wurde Wallace der Hüter von Schottland genannt. Wallace resignierte von diesem 
Titel nach seiner Niederlage in der Schlacht in Falkirk in 1298. Obwohl Wallace von 
dem Schlachtfeld entkam, wurde er in 1305 festgenommen. Der König Edward der 
Erste von England wollte unbedingt ein Beispiel aus Wallace machen. Wallce wurde 
hingerichtet, indem er erhängt, gevierteilt und in Stücke geschnitten wurde. 
 
 
Die Schlacht von Bannockburn 
 
Schau auf die weisse Fahnenstange in der Ferne. Hier fand die Schlacht von 
Bannockburn in 1314 statt. Dies ist eine der wichtigsten Schlachten in der Geschichte 
von Schottland, da sie die schottische Unabhāngigkeit herbeigebracht hatte. Der 
König Robert the Bruce führte die schottische Armee, die aus etwa 5000 Männern und 
2000 unausgebildeten Bauern bestand. Die englische Armee von König Edward dem 
Zweiten hatte ungefähr 20,000 erfahrene Soldaten. Die Engländer haben erwartet, 
die Schlacht sehr einfach zu gewinnen, aber Robert the Bruce hatte seine Männer 
sehr sorgfältig mit vielen Fallen aufgestellt. Nach einem zweitägigen Kampf musste die 
englische Armee vom Schlachtfeld entfliehen, weil die Schotten bessere Kämpfer 
waren und Edward ein unwirksamer Führer war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


